
Monatsprogramm  
Mai 2024

Geschichten vom Äscheputtel oder 
vom alde Köfferke und Dönekes aus 
dem alltäglichen Leben, mal deftig, mal 
lyrisch, mal zum Lachen, mal wehmütig, 
mal musikalisch – aber auf jeden Fall op 
Platt.
Ein abwechslungsreiches und humoriges  
Programm über das Leben im Allgemeinen 
und die Menschen mit ihren kleinen und  
großen Problemen im Besonderen,  
erzählt, dargestellt und gesungen von 
Monika Voss, Thomas Mühlenbein und 
der Mundartgruppe Holthausen.

Vorverkauf: mittwochs 14.30 bis 17 Uhr

MundART-Matinee
Kokolores em Börjerhus
Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr, Eintritt: 10 Euro

© Thomas Mühlenbein  
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Bürgerhaus
Reisholz

Düsseldorf
Nähe trifft Freiheit

05

Für die allermeisten Ostler war sie eine 
Institution – Gisela May – eine große, 
wenn nicht gar die Brecht-Interpretin, 
ein Weltstar. Die restlichen Deutschen 
kannten sie spätestens nach: Sag doch 
nicht immer Mutti zu mir!, in der Rolle der 
Mutter von Adelheid, letztere gespielt 
von Evelyn Hamann. Eine Mutti war sie 
allerdings ganz und gar nicht, weder so 
noch so.
Das riesige Repertoire der May umfasste 
neben Brecht – vertont von Weill, Eisler, 
Dessau – auch Lieder nach Texten von 
Heine, Kästner, Tucholsky und vielen an-
deren. Sie machte Ausflüge ins Musical, 
ins Kabarett, sang Chansons von Brel, 
dessen Texte sie sich von verschiedenen 
Dichtern ins Deutsche hat übertragen las-
sen, und natürlich eigens für sie erschaf-
fene Lieder. Eine – im wahrsten Sinne 
des Wortes – Spielwiese für die Musiker 
Scarlett O‘ und Jürgen Ehle. 

Journalist, Autor und Radiomoderator 
Stephan Göritz und Publizist, Text- und 
Buchautor Ed Stuhler – beide im Früh-
jahr 2018 verstorben – haben ihre mit 
Gisela May über viele Jahre hinweg 
geführten Interviews für dieses Projekt 
zur Verfügung gestellt. Stuhler hat für die 
May nicht nur diverse Liedtexte verfasst, 
sondern war ihr darüber hinaus ein guter 
persönlicher Freund. So kann Scarlett O‘ 
über Leben und Wirken der großen Dame 
des Chansons in kurzen Sequenzen aus 
der ureigenen MAYPerspektive erzählen. 
Geboren am 31. Mai 1924, würde die  
May in diesem Jahr ihren 100. Geburts-
tag feiern.

Scarlett O‘: Gesang, Moderation, 
Akkordeon, Flöte, Autoharp, 
Mundharmonika, Percussion
Jürgen Ehle: E- und Konzert-
Gitarren, Mandoline

Café KULT: Scarlett O‘ & Jürgen Ehle
ACH GISELA – Die MAY, ihre Lieder, ihr Leben  
Donnerstag, 16. Mai, 20 Uhr, Eintritt 10  Euro (ermäßigt 8 Euro)

© SCARLETT O‘: Andreas Prinz
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Ein Figuren- und Schattenspiel über das 
leidige Thema Zu-Bett-Gehen.
Jeden Abend dasselbe: Luna will nicht 
schlafen. „Noch eine Geschichte!“
Aber diesen Abend führt Mamas  
Geschichte direkt in die faszinierende 
Welt der Träume.
Dort kann Luna fliegen und riesengroß 

werden. Sie erlebt stürmische Schiffs-
fahrten und wundersame Wasserwesen.
Und sie entdeckt einen ganz besonderen 
Schatz: Alle ihre Träume.
Doch dann wird der Schatz gestohlen 
und Luna muß sich ihren Ängsten stellen.
Ein humorvolles Mutmach-Stück über 
Ängste und Selbstbehauptung.

Kindertheater
Lunas Traumreise – Theater Blaues Haus 
Mittwoch, 15. Mai, 15 Uhr, ab 4 Jahren, Eintritt: 3,50 (ermäßigt 3 Euro)
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Das Bürgerhaus lädt wieder zum Treff-
punkt Reisholz in den großen Saal ein. 
Bei einem kalten oder heißen Getränk in 
gemütlicher Atmosphäre, kann man sich 
mit seinen Nachbarn treffen, neue Men-
schen kennenlernen oder Ideen schmie-
den – sei es um sich für gemeinsame 
Aktivitäten zu verabreden (zum Beispiel 
eine Wander- oder Fahrradgruppe zu 
gründen), Feste zu planen (zum Beispiel 

Treffpunkt Reisholz 
Get-together im Stadtteil
Donnerstag, 2. Mai, 19 bis 21 Uhr, Teilnahme kostenlos

Paulinenparkfest, Kumm eruss) oder 
Kooperationspartner*innen für andere 
Aktionen im Stadtteil zu finden.
In den Monaten Juni, Juli und August 
gibt es keinen Treffpunkt, da treffen sich 
alle Interessierten bei der Hof-Kultur im 
Außengelände des Bürgerhauses. 
Der nächste Treffpunkt Reisholz  
findet am 12. September statt.
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Kinderwerkstatt
Donnerstags, 15.30 bis 17.30 Uhr, ab 6 Jahren, Teilnahme kostenlos!

16. Mai Erdkugeln mit Wildblumensamen formen
23. Mai Küchenlithografie: Drucken mit Cola 
 

Adresse
Kappeler Straße 231, 40599 Düsseldorf

Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr,
Freitag von 9 bis 14 Uhr 
(für Mietberatung, Anmeldungen,  
Informationen und Karten-Vorverkauf)

Landeshauptstadt Düsseldorf
Amt für Soziales und Jugend

Herausgegeben von der
Landeshauptstadt Düsseldorf
Der Oberbürgermeister 
Amt für Soziales und Jugend
Willi-Becker-Allee 7, 40227 Düsseldorf

Verantwortlich  Stephan Glaremin
Redaktion  Rolf Drüen

III/24-1.5   www.duesseldorf.de

Karten-Vorbestellung 
Telefon 0211 746695

Ermäßigte Eintritte gelten für: Schüler*innen, 
Student*innen, Behinderte, Inhaber*innen des 
Düsselpasses oder der Familienkarte

www.duesseldorf.de/jugendamt/familie/
buergerhaeuser/re

Treffpunkte
17 bis 20 Uhr  
Kulisse (Theatergruppe für Erwachsene)  
Raduga – Düsseldorfer Zentrum für 
Russisch-Deutsche Kultur e. V.
Slawa Lissin, Telefon 0211 7487972 

jeden 2. Dienstag im Monat
20 bis 22 Uhr
Bürgerinitiative Reisholzer Hafen/ 
Hafenalarm!

jeden letzten Dienstag im Monat 
20 bis 21.30 Uhr
Amnesty International
Treffen Düsseldorf-Süd
amnesty.duesseldorf.sued@gmail.com

Mittwochs

19 bis 20 Uhr  
Pilates-Kurs
Telefon 0211 746695

Donnerstags

10 bis 12 Uhr
Morgencafé Buffet 4,50 Euro
Frühstücken, Zeitung lesen, klönen

und ... 

Leseförderung in Kooperation mit der 
KGS St. Elisabeth sowie dem Freundes-
kreis Bürgerhaus Reisholz e.V.

Erlebnispädagogisches Angebot  
Abenteuerspielplatz Eller
Offener Ganztag der KGS St. Elisabeth

Montags
14 bis 16 Uhr 
Kaffeeklatsch
Kaffee trinken, klönen, spielen und mehr

jeden 1. Montag im Monat 
14.30 bis 15.30 Uhr
Bürgersprechstunde der Polizei

Dienstags
11 bis 13 Uhr 
Malkurs – Aquarellmalerei
Telefon 0211 746695

ab 15 Uhr 
Petanque/Boule im Paulinenpark 
(findet je nach Wetterlage statt)
Telefon 0211 7496297

17 bis 19 Uhr 
Comic- und Manga-Zeichenkurs 
0211 5808236

NEU 
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Jazz-Frühstück
JAZZlight  
Sonntag, 26. Mai, 11 bis 13 Uhr, Einlass: 10.30 Uhr, Eintritt frei

JAZZlight – das bedeutet beste Unter-
haltung und Spielfreude. Und die lebt 
von dem jahrelangen freundschaftlichen 
Miteinander der Musiker, die sich selbst 
nicht allzu ernst nehmen. Da kann es 
schon mal zu spontanen Einfällen und 
Anekdoten kommen, und so ist trotz aller 

Bühnenerfahrung bei JAZZlight kein Auf-
tritt wie der andere. Die Band hat sich nie 
auf eine einzige Stilrichtung festgelegt, 
aber straighter Swing, jazzige Balladen 
und groovige Rhythmen sind immer mit 
dabei. Dazu gibt es wie immer Alt vom 
Fass und kleine Frühstückshappen.

Fans der schwarzen Vinyl-Scheiben 
können sich wieder einmal auf eine  
musikalische Zeitreise begeben und 
haben in entspannter Atmosphäre im 
großen Saal und Foyer die Möglichkeit, 
in Schallplatten und CDs aus Sammlun-
gen und privaten Angeboten zu wühlen 
oder sich zum gemütlichen Plausch im 
Musik-Café zu treffen, welches zudem 
günstig Kaffee und Kuchen sowie beleg-
te Brötchen anbietet. 

Schallplatten- & CD-Börse 
Der Treffpunkt für Musik-Fans im Düsseldorfer Süden
Samstag, 25. Mai, 11 bis 15 Uhr, Eintritt frei, Café geöffnet

Seit seinem Start im Herbst 2002 hat 
sich dieser kleine aber feine musikali-
sche Marktplatz im Düsseldorfer Süden 
zum festen Treffpunkt für Fans der 
unterschiedlichsten Musikrichtungen 
entwickelt und ist weit über die Stadt-
grenze hinaus bekannt.

Anmeldungen werden unter  der Tele-
fonnummer 0211 746695 angenommen. 
Der laufende Meter Standfläche kostet 
4 Euro.

Weitere Termine 2024:
Samstag, 14. September, 11 bis 15 Uhr
Samstag, 30. November, 11 bis 15 Uhr
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Vorschau

Nisses großes 

Abenteuer – 

Seifenblasen 

Figurentheater

19. Juni, ab 

4 Jahren

Im Vordergrund steht immer der gemein-
sam gefühlte Spannungsbogen. Die Me-
lodien klingen oft wie alte Bekannte, die 
mal fröhlich und tänzerisch daherkommen 
und bisweilen rasant in ekstatischem 
Modern Jazz münden. Dann wiederum 
glaubt man Count Basie swingen zu 
hören, bis eine endlose Ruhe ausstrah-
lende Ballade sich in entschlossenen und 
zupackenden funky grooves auflöst.

Zwischen den vier Musikern fließt es, 
man spürt dieses Miteinander, dieses 
gemeinsame Gestalten und das Auf
einander-Zugehen, man spürt, ihre  
Musik ist eine Quelle der Inspiration  
und Kreativität.

Romano Schubert – Tenorsaxophon
Stefan Michalke – Piano 
Walfried Böcker – Kontrabass
Steffen Thormählen – Schlagzeug

JazzBar
Romano Schubert Quartett – Points of Return 
Donnerstag, 23. Mai, 20 Uhr, Eintritt: 8 Euro
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Sommerferienprogramm
8. bis 19. Juli, 13.30 bis 18 Uhr, 6 bis 12 Jahre, 50 Euro 

Die Kinderwerkstatt macht wieder ein Ferienprogramm. Kinder von 6 bis 12 
Jahren können mit der Unterstützung von zwei Künstlerinnen zwei Wochen 
zu einem Thema basteln, malen, kreieren und kreativ gestalten. Ein Tages-
ausflug führt in den nahen Stadtwald und einer in das wundersame Irrland. 
Der genaue Ablauf des Programms wird vorher noch bekannt gegeben.
Am letzten Tag des Ferienprogramms können die Eltern dann am Nach-
mittag bestaunen, was die Kinder in den zwei Wochen so alles erlebt und 
hergestellt haben. 
Das Programm findet zwischen 13.30 und 18 Uhr statt. Die Ausflugstage 
beginnen um 9 Uhr und der letzte Tag um 11 Uhr.
Anmeldungen bitte unter 0211 5808236 oder 0211 746695.


